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lädt ein

Singen 
zum Erntedank

Sonntag, 01. Oktober 2017

Beginn um 10:00 Uhr mit dem Gottesdienst
in der Kelter in Gräfenhausen             

Mitwirkende: 
Ab 13.30 Uhr werden verschiedene Gast-

chöre, sowie unsere eigenen Chöre den 
Nachmittag gestalten. 

Bewirtung:
Kürbissuppe

Neuer Wein und Zwiebelkuchen
Ripple mit Sauerkraut, Knackwurst, Käseweck,

      Ka�ee und Kuchen.

Erntedankfest
der evangelischen Kirchengemeinde Birkenfeld

am Sonntag, 01. Oktober 2017

10.00 Uhr:  Erntedankfestgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig),

Musikalisch umrahmt 
vom Ökumenischen Kirchenchor, 
dem Sängerbund und 
dem Sängerquartett Birkenfeld.

Anschließend: Weißwurstessen im 
Martin-Luther-Gemeindehaus

lädt ein

Gräfenhausen e.V.

Singen zum Erntedank      
Sonntag, 06.Oktober 2019

Beginn um 10:00 Uhr 
mit dem Gottesdienst

in der Kelter 
in Gräfenhausen.

Mitwirkende: Ab 13.30 Uhr werden verschiedene Gastchöre, 
sowie unsere eigenen Chöre den Nachmittag gestalten.

Mit ganztägiger „herbstlicher“ Bewirtung:  
Kürbissuppe, Neuer Wein und Zwiebelkuchen, Ripple mit  
Sauerkraut, Knackwurst, Kaffee und Kuchen.

Herzliche Einladung zum 

Erntedank- und Gemeindefest 
der Evangelischen Kirchengemeinde 

Sonntag, 6. Oktober 2019 
Festgottesdienst um 10.00 Uhr 

Nach dem Gottesdienst gibt es Mittagessen  
im Martin-Luther-Gemeindehaus und im  
Anschluss Kaffee und Kuchen 

Die Erntegaben können am Samstag, 5. Oktober zwischen  

11.00 Uhr und 13.00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
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Singen 
zum Erntedank

Sonntag, 01. Oktober 2017

Beginn um 10:00 Uhr mit dem Gottesdienst
in der Kelter in Gräfenhausen             

Mitwirkende: 
Ab 13.30 Uhr werden verschiedene Gast-

chöre, sowie unsere eigenen Chöre den 
Nachmittag gestalten. 

Bewirtung:
Kürbissuppe

Neuer Wein und Zwiebelkuchen
Ripple mit Sauerkraut, Knackwurst, Käseweck,

      Ka�ee und Kuchen.

Erntedankfest
der evangelischen Kirchengemeinde Birkenfeld

am Sonntag, 01. Oktober 2017

10.00 Uhr:  Erntedankfestgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig),

Musikalisch umrahmt 
vom Ökumenischen Kirchenchor, 
dem Sängerbund und 
dem Sängerquartett Birkenfeld.

Anschließend: Weißwurstessen im 
Martin-Luther-Gemeindehaus

lädt ein
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 05.10.2019:  
■ ��Hebel-Apotheke, Pforzheim, Simmlerstr. 3, Tel. 0 72 31 / 31 66 99

Sonntag, 06.10.2019:  
■ �Apotheke am Markt, Pforzheim, (Brötzinger-Fussgängerzone), 

Westliche 350, Tel. 0 72 31 / 45 13 83

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: evimedia Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
T 07231 4886-12 Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld,
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung
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Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Fix Getränke

Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Begleitung, 
Palliative Beratung. Einsatzleitung, Koordination, Palliative Beratung 
Cornelia Haas, Heidi Kunz, Ute Sickinger  Tel. 0 72 36 / 279 9897 

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
27.09. 	 Dominik Davis und Dana Hunt, beide Birkenfeld

Altersjubilare

In Birkenfeld
06.10.	 Rosemarie Großmann, Lindenstr. 6� 75 Jahre 
06.10.	 Elke Schempf-Riemer, Ahornstr. 34� 70 Jahre 
08.10.	 Peter Engelhardt, Alte Pforzheimer Str. 146� 75 Jahre 
09.10.	 Karin Schulz, Heinrich-Heine-Str. 13� 85 Jahre 
11.10.	 Christa Mischek, Schillerstr. 1� 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
04.10.	 Vincenza Sabatelli Cantanna, Mühlgasse 45� 75 Jahre 
10.10.	 Wilhelm Riedlinger, Mühlgasse 6� 70 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Silberarmband mit Buchstaben

Fundsachen in Gräfenhausen
Damenfahrrad

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 „IKEA“ Schlafcouch, beige

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
 Mountainbike

 Radio-Kassettenrecorder

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 8. Oktober 2019, 16:00 Uhr, findet eine Gemeinde-
ratssitzung zur Begehung des Birkenfelder Waldes statt. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz „Auf dem Berg“. Die Wanderroute wird ca. 
6 km betragen. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1. Kurze Vorstellung des Gemeindewaldes
2. Ökokonto und Waldrefugien
3. �Anhaltende Trockenheit und deren Auswirkungen;  

Handlungskonsequenzen des Forstamtes
4. Borkenkäferproblematik in Birkenfeld

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
vom 24. September 2019
Die Sitzung am 24. September 2019 war eine besondere Sitzung, stan-
den doch nur zwei Punkte auf der Tagesordnung und beide hatten mit 
der Wiederwahl des Bürgermeisters Steiner zu tun. 
So eröffnete auch der erste Stell-
vertreter des Bürgermeisters Herr 
Hartmut Ochner die Sitzung und 
begrüßte die anwesenden Zuhö-
rer, die Presse, die RatskollegInnen 
sowie die Verwaltung.
Zunächst erzählte Ochner, dass 
Bürgermeister Steiner im Jahr 
2011 mit einem respektablen 
Ergebnis von 74 % ins Amt des 
Bürgermeisters der Gemeinde Bir-
kenfeld gewählt wurde. Mit seiner 
Wiederwahl in diesem Jahr toppte 
er sein erstes Wahlergebnis – hier 
konnte er am 05. Mai 2019 96 % 
aller Stimmen auf sich vereinen.
Der Redner würdigte die Arbeit 
und das Engagement des Bürger-
meisters. 
Nur beispielhaft nannte er Bürgermeister Steiners Verdienste im Zu-
sammenhang mit der Schaffung des Wohngebietes Weingärtle Ost 
sowie des neuen Gewerbegebietes Dammfeld. Auch beim Ausbau der  

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 08.10.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 09.10.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 16.10.2019	 flach
Donnerstag, 17.10.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 05.10.2019� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 09.10.2019� 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 10.10.2019� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan
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Kinderbetreuungsplätze und der Gestaltung der neuen Ortsmitte in 
Gräfenhausen attestierte Herr Steiner gute Arbeit. Ebenso habe Steiner 
viel für die ältere Generation im Ort bewirkt – so sei das Altenwohn-
heim Gründle saniert worden und nach wie vor sei man aktiv an der 
Schaffung von Betreuungsplätzen in Gräfenhausen dran. Auch das ge-
meindeeigene Klimaschutzkonzept wurde stetig weiterverfolgt. Ebenso 
lobte Gemeinderat Ochner Bürgermeister Steiners mutiges und schnel-
les Handeln in Zusammenhang mit der Flüchtlingskrise 2015 und beim 
Brand der Bibliothek 2016. Innerhalb kürzester Zeit wurden hier gute 
Lösungen gefunden um den Ausnahmesituationen Herr zu werden. Zu-
sammenfassend bescheinigte der Redner Bürgermeister Steiner eine 
sehr gute Arbeit, die die Gemeinde Birkenfeld voran gebracht habe. 
Auch die Zusammenarbeit Steiners sowohl mit dem Gemeinderat als 
auch mit dem Jugendgemeinderat sei von großer Offenheit und Wert-
schätzung geprägt. 
Anschließend nahm Bürgermeister-Stellvertreter Ochner die Verpflich-
tung gem. § 42 GemO vor, indem Bürgermeister Steiner die Verpflich-
tungsformel sprach und Herr Ochner diese Verpflichtung durch Hand-
schlag besiegelte. 
Gemeinderat Ochner übergab das Wort sodann an Bürgermeister Steiner.
Dieser dankte Herrn Ochner für seine Worte und erklärte, dass seine 
heutige Verpflichtung auf seinen ausdrücklichen Wunsch im kleinen 
Rahmen abgehalten wurde. Anschließend skizzierte Bürgermeister  
Steiner, welche Herausforderungen auf ihn und die Gemeinde in den 
kommenden acht Jahren zukommen. So nannte er die zunehmende 
Digitalisierung, die zwischenzeitlich zu einem großen Kommunalpoliti-
schen Thema wurde – so werde diese nicht nur in den Schulen gefordert, 
sondern sei oftmals auch ein Kriterium für die Ansiedlung von Gewerbe-
betrieben. Auch das Kommunale Erhaltungsmanagement, insbesondere 
im Bereich Tiefbau, werde einen großen Stellenwert einnehmen. 

So werden in den nächsten acht Jahren viele Straßen, Plätze und Kanäle 
saniert – die Grundlage für die Dringlichkeit liegen durch Eagle Eye vor. 
Auch der Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen nehme stetig zu. So liege 
Birkenfeld aktuell schon deutlich über den vom Statistischen Landes-
amt prognostizierten Geburtenzahlen. Auch durch das Projekt „Flächen 
gewinnen durch Innenentwicklung“ werde der Bedarf an Betreuungs-
plätzen weiter ansteigen.
Im innerörtlichen Sanierungsgebiet werde die Wohnbebauung mit Si-
cherheit auch drei- bis vierstöckig sein, um den Bedarf an Wohnraum 
in Birkenfeld annähernd zu decken. Des Weiteren plane er, dem Klima-
schutzkonzept des Landes Baden Württemberg beizutreten, hiervon er-
hoffe sich Bürgermeister Steiner Fördermittel im Zusammenhang mit 
energetischen Sanierungen von gemeindeeigenen Liegenschaften. Auf-
grund immer längerer Trockenphasen wird das Thema „Sicherstellung 
der Wasserversorgung“ auch weiterhin im Fokus liegen.
Auch die Fortschreibung des Gemeindeentwicklungskonzept, welches 
schon in großen Teilen umgesetzt ist, steht als weitere Aufgabe an. 
Abschließend teilt Bürgermeister Steiner mit, dass er sich auf seine 
nächsten acht Jahre Amtszeit als Bürgermeister der Gemeinde Birken-
feld freue. „Mir ist die Demokratie wichtig, man kann auch einmal mit-
einander streiten aber trotzdem sollte es immer so sein, dass man sich 
anschließend trotzdem noch in die Augen schauen kann“ so Steiner. 
Auch seinem Team im Rathaus, ohne das er nicht so viel bewirken könne 
und dem er zum Teil sehr viel abverlange, sprach er sein Dank aus. „Die 
Herausforderungen werden immer komplexer und kommen in kürzeren 
Intervallen, trotzdem bin ich nach wie vor Feuer und Flamme für Birken-
feld“ so Steiner. 

Dieser Bericht ist auf der Homepage der Gemeinde Birkenfeld (www.
birkenfeld-enzkreis.de) abrufbar.

Beabsichtigte Einziehung eines Feldweges 
Der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld hat in seiner Sitzung am 24.09.2019 beschlossen, den Feldweg Flst. 5021 einzuziehen.
Gemäß § 7 Abs. 3 Straßengesetz für Baden-Württemberg wird diese Absicht hiermit bekanntgemacht. Berechtigte Interessen, die gegen die Absicht 
der Gemeinde sprechen, können während einer 3 Monatsfrist, bis zum 07. Januar 2020 beim Bauamt der Gemeinde Birkenfeld schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
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Jugendgemeinderat Birkenfeld
www.jgr-birkenfeld.de

Pizza & Politics
Unter dem Motto „Pizza & Politics“ hat der Jugendgemeinderat, ge-
meinsam mit der Verwaltung, Kinder und Jugendliche zwischen 14 und 
17 Jahren zu zwei Informationsveranstaltungen – eine in Gräfenhausen 
und eine in Birkenfeld - eingeladen. 
Beim gemütlichen Pizza-Essen konnten sich die interessierten Kinder 
und Jugendlichen aus Birkenfeld, 
Gräfenhausen und Obernhausen 
über die Arbeit des Jugendge-
meinderats informieren. 
Vertreter des jetzigen Jugend-
gemeinderates warben für die 
ehrenamtliche Arbeit als Jugend-
gemeinderat: „Es ist zwar etwas 
Arbeit, aber es macht auch un-
heimlich viel Spaß und wir haben 
im Gremium neue Freunde gefun-
den.“ so die Aussage der bisheri-
gen Jugendgemeinderäte. 
Interessierte Kinder und Jugendli-
che können sich noch bis spätes-
tens 18. Oktober 2019 für das 
Amt als Jugendgemeinderat in Birkenfeld bewerben. 
Für Fragen steht Frau Hölle vom Rathaus unter der Tel: 07231/4886-
20 oder per Email unter Katrin.Hoelle@birkenfeld-enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.

Theaterveranstaltung für ältere Menschen im Enzkreis 
Das Stadttheater Pforzheim und der Kreisseniorenrat Pforzheim/Enz-
kreis bieten am Sonntag, 03.11.2019 um 15.00 Uhr folgende  
Sondervorstellung für Senioren an: „Frankenstein Junior“ Musical 
von Mel Brooks und Thomas Meehan.
Der Eintrittspreis beträgt für alle Plätze 16,30 o pro Person. 
Hörgeschädigte, Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte werden bei der 
Sitzplatzverteilung weitgehendst berücksichtigt, sofern dies bei der 
Kartenbestellung bereits angegeben wird.
Weitere Informationen und Anmeldungen nimmt das Rathaus Birkenfeld 
– Telefonzentrale – Tel. 07231/4886-0 bis Donnerstag, 10.11.2019, 
18.00 Uhr entgegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei bestellten Karten, die nach dem 
o.g. Meldetermin nicht abgenommen werden (z.B. Krankheit), eine Stor-
nogebühr von 2,00 € je Karte fällig wird.

Forstrevier Birkenfeld
Aktuelles aus dem Forstrevier Birkenfeld –  
Brennholzbereitstellung und Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunde des Forstreviers Birkenfeld findet Feiertags- 
und Urlaubsbedingt ab dem 17.10 wieder regulär jeden Don-
nerstag von 15 – 18 Uhr statt. Brennholzbestellzettel können an der 
Rezeption der Gemeindeverwaltung Birkenfeld abgeholt und abgege-
ben werden. Anliegen können zudem per Mail an maximilian.rapp@
enzkreis.de gesendet werden, ebenso Terminwünsche. Gerne können 
auch Nachrichten auf dem Anrufbeantworter hinterlassen werden (tel.: 
07231-4175107), Herr Rapp meldet sich dann so bald als möglich bei 
Ihnen zurück. Da bislang noch kein Einschlag im Herbst erfolgt ist, kann 
Brennholz und insbesondere Schlagraum unter Umständen nicht direkt 
vergeben werden. Reguläre Holzerntemaßnahmen sind Mitte/Ende Ok-
tober vorgesehen. 
Termine für die Aufarbeitung von Brennholz: Seit dem 01.09 dürfen 
Brennholz und Schlagraum wieder wie gewohnt aufgearbeitet werden.
Die Aufarbeitungspause beginnt dann wieder am 01.04. (Polterholz) 
bzw. 01.03. (Schlagraum) nächsten Jahres.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Hüttenfreizeit 2019

Geschicklichkeitsspiel den Ball so schnell wie möglich über eine B-Schlauch 
länge rollen zu lassen.

Zur diesjährigen Hüttenfreizeit ging es in das nahe gelegen Simmersfeld 
– Beuren. Nach der Ankunft wurden die Zimmer für die Jugendlichen 
und Betreuer aufgeteilt und gleich bezogen. 

Wanderung um die Erzgrube

Nach dem Abendessen saßen wir noch gemütlich zusammen und natür-
lich durften ein paar Spiele nicht fehlen. 
Der Samstag begann gemütlich mit dem Frühstück, danach machten 
wir uns Abmarsch bereit und fuhren nach Freudenstadt in das Panora-
ma Bad, in dem wir einige Stunden 
verbrachten. Ein Highlight, was am 
Abend nicht fehlen durfte, war das 
Spiel „Kinder gegen Betreuer“. In 
diesem Jahr konnten sich die Betreuer knapp gegen die Jugendlichen 
durchsetzen. Am Sonntag ging es nach dem Frühstück zum Abschluss 
an die Erzgrube zum Wandern. Danach hieß es dann Koffer packen und 
ein schönes Wochenende ging viel zu schnell zu Ende.  � (J.E.)

Seniorenabteilung
Am 07. Oktober 2019 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Bir-
kenfeld der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Am Freitag den 04.10. bleibt die Bibliothek geschlossen.

16.10.2019 – Mitmach-Lesung  
„Schau mal, was ich kann, Pettersson!“ 
Vorlesen und sich bewegen für unsere jüngeren Bücherfreunde 
(ab knapp 3 + 4 jährige Kinder), 15:00 Uhr
Ein ganz normaler Tag bei Pettersson und Findus. Und der Kater hat 
wiedermal nichts als Flausen im Kopf. Kann Pettersson über den Hof bis 
zum Haus hüpfen? Nicht so gut? Also, Findus kann es supergut! Kann 
Pettersson Findus beim Wettrennen schlagen? Na ja, er wird zumindest 
zweiter Sieger. Kann Pettersson so 
gut Handstand machen wie Findus? 
Die Hühner erschrecken? Ganz 
hoch in den Apfelbaum klettern? 
Nein, Findus ist in allem besser. 
Pettersson scheint ja gar nichts 
hinzukriegen. Oder gibt es doch 
etwas, das der alte Mann so rich-
tig gut kann? Na klar! Findus wird 
schon sehen!
Die Veranstaltung ist kosten-
los, die Teilnehmerzahl be-
grenzt, wir bitten um Anmel-
dung!

23.10.2019 – Lesen fängt mit Vorlesen an  
„Krok, der Schreckliche“  
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
14:30 – 15:15 Uhr und 15:30 – 16:15 Uhr
 „Nehmt euch in Acht vor meinen messerscharfen Zähnen!“, schallt es 
durch den Wald, wenn Krok, das Krokodil, sich nähert. Kaum taucht er 
irgendwo auf, zittern die Urwaldtiere vor Angst. Bis eines Tages Bob, 
der Biber, ein Geheimnis entdeckt, das den großen Krok plötzlich ganz 
kleinlaut werden lässt ... Was er wohl daraus lernt? Eine humorvolle, 
farbenfroh illustrierte Geschichte mit einer ganz und gar überraschen-
den Wendung.
Die Veranstaltung ist kostenlos, die Teilnehmerzahl begrenzt, wir 
bitten um Anmeldung!

23.10.2019 – Leselinoclub für Grundschulkinder  
16:30 – 17:30 Uhr
Kinder im Grundschulalter, die gerne lesen und sich mit anderen Kindern 
über ihre Lieblingsbücher austauschen wollen, sind hier genau richtig. 
Wir treffen uns in der Regel am letzten Mittwoch im Monat, geben uns 
gegenseitig Lesetipps, lesen vor, stöbern und schmökern.
Komm doch vorbei, wir freuen uns! Die Teilnahme ist kostenlos.

Ortsgeschichtliches aus Gräfenhausen/Obernhausen

Antwort auf die letzte Frage 
(Früher gab es Fensterscheiben, durch die man hinaus-, aber 
nicht hineinschauen konnte):
	 C) Bombierte Scheiben
Bombierte Scheiben, aus dem Französischen abgeleitet von bomber = 
wölben, sind gewölbte gebogene Glasscheiben. lhre Herstellung war 
einst billiger als die von Butzenscheiben und glatten Glasscheiben. 
Sprossenfenster mit kleinen eingefassten quadratischen Scheiben 
– oft mit Oberfenster – waren nach dem 2. Weltkrieg in öffentlichen 
Gebäuden wie Rathaus und Schule und an Privathäusern noch üblich. 
Die bombierten Scheiben stellten einen besonderen Typ der Scheiben 

in Sprossenfenstern dar. Durch die gebogene (konvexe) Scheibe konnte 
man bei Tageslicht von außen nicht in die (dunklen) Innenräume hinein-
schauen. Der Blick nach draußen war hingegen fast ungetrübt möglich. 
Heute sind bombierte Scheiben nahezu ausgestorben.
Dieser Scheibentyp wurde auch gerne als Butzenscheibe bezeichnet, 
Butzenscheiben sind aber runde Glasscheiben mit einem Durchmesser 
von ca. 6cm – 13cm. Ihren Namen erhielten sie durch eine produktions-
bedingte Erhöhung in der Mitte, dem Butzen oder Nabel.

Ein Sprossenfenster mit bombierten Scheiben.

Neue Frage:
Was gab es zwischen Gräfenhausen und  
der Grenzsägmühle, bevor die neue Straße durch 
das Arnbachtal gebaut wurde?
	 a) Eine Gruhbank
	 b) Ein Schwimmbad am Arnbach
	 c) Eine Wanderhütte� (pr)

„Sprechstunde bei Prof. Dr. Karl Lauterbach“ entfällt
Die für Dienstag, 8. Oktober, ab 19 Uhr im VolksbankHaus in Pforz-
heim geplante Veranstaltung „Sprechstunde bei Prof. Dr. Karl Lauterbach“ 
muss aufgrund eines Trauerfalls in der Familie leider abgesagt werden. 
� (enz) 
Vom 4. bis voraussichtlich 25. Oktober:
Zentrale Bußgeldbehörde des Landratsamtes  
in der Zähringerallee 3 untergebracht 
Aufgrund von Baumaßnahmen ist die Zentrale Bußgeldbehörde des 
Landratsamtes Enzkreis in Pforzheim in der Zeit vom 4. Oktober bis 
voraussichtlich 25. Oktober nicht in der Außenstelle in der Luisen-
straße 32, sondern im Bauteil D des Landratsamtes in der Zähringerallee 
3 untergebracht. An der telefonischen Erreichbarkeit der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ändert sich in der betreffenden Zeit nichts. � (enz)

„Gläserne Produktion“ am Sonntag, 6. Oktober: 
Tag der offenen Tür in der Mosterei Beigel
Im Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ können Besucher am 
Sonntag, 6. Oktober, von 11 bis 17 Uhr in der Mosterei Beigel in 
Wurmberg, Uhlandstraße 3, miterleben, wie aus Streuobst der Region 
ein naturreiner Saft entsteht. Bei einer Fahrt zu den Streuobstwiesen 
informieren darüber hinaus Thomas Köberle vom Landschaftserhal-
tungsverband (LEV) und Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt zu 
Ökologie und der richtigen Obstbaumpflege. Eine Ausstellung zeigt die 
heimischen Streuobstsorten und die Geräte, die zum Einsatz kommen. 
Ergänzt wird das Angebot an diesem Tag noch um einen kleinen Bau-
ernmarkt mit regionalen Produkten, zum Beispiel von  der Schäferei 
Mönsheim, Honig, Bio-Eier oder frisches Obst und Gemüse. Für die klei-
nen Besucher bieten Streuobstpädagoginnen ein separates Kinderpro-
gramm. � (enz)
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„Gläserne Produktion“ am Freitag, 11. Oktober: 
Lohwiesenhof öffnet zum „Welt-Ei-Tag“ 
Ganz schön laut kann es werden, wenn die 4000 Hennen losgackern, 
die auf dem Lohwiesenhof in Pforzheim-Huchenfeld, Würmstraße 68, in 
Freilandhaltung leben. Anlässlich des „Welt-Ei-Tages“ am Freitag, 11. 
Oktober, lädt das Team des Lohwiesenhofs im Rahmen der „Gläser-
nen Produktion“ Besucher ein, einen Blick hinter die Stalltür zu werfen 
und Wissenswertes über Huhn und Ei zu erfahren. Die stündlichen Füh-
rungen finden zwischen 10 und 17 Uhr statt. Im Hofladenbistro kann 
man es sich gemütlich machen und leckere Hühnerkraftsuppe oder def-
tigen Zwiebelkuchen probieren. Wer es lieber süß mag, findet zu Kaffee 
oder Tee eine reichhaltige Kuchenauswahl. Für Kinder steht eine große 
Strohhüpfburg zum Toben und Spielen bereit. Wie gewohnt ist der Hof-
laden an diesem Tag von 8 bis 18 Uhr geöffnet.� (enz)

Abschluss von Meine. Deine. Eine Welt im Enzkreis:  
Finissage der Fotoausstellung  
„Eine Welt in Straubenhardt“ am 11. Oktober
Noch bis Freitag, 11. Oktober, ist im Bürgertreff Straubenhardt, 
Wagenweg 1, die Fotoausstellung „Eine Welt in Straubenhardt“ zu 
sehen. Gezeigt werden dort rund 50 beeindruckende Fotos aus Nepal, 
Indien und Tansania, die das Engagement dreier Partnerschaftsvereine 
aus dem Enzkreis dokumentieren. Mit einer Finissage an diesem letzten 
Ausstellungstag präsentieren um 19 Uhr die Vorsitzenden Frank Seiler 
von der Nepalhilfe Straubenhardt e.V., Dr. Ulla Herter-Bott von People´s 
Clinic e.V., (Indien) und Angela Gewiese vom Partnerschaftsverein  
Marafiki wa Masasi Enzkreis – Masasi / Tansania e.V. ihre Projekte und 
stehen im Anschluss daran zum Austausch über moderne Entwicklungs-
zusammenarbeit zur Verfügung. Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Initiative „Meine. Deine. Eine 
Welt“ der SEZ – Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-Würt-
temberg sowie in Kooperation mit der „Servicestelle Kommunen in der 

Einen Welt“ von Engagement Global statt. Ziel ist 
es, die Bevölkerung für globale Themen zu sensi-
bilisieren, zu einem nachhaltigen Handeln zu er-
mutigen, lokale Netzwerke zu fördern und das 
gemeinsame Engagement für Eine Welt über 
Orts- und Landesgrenzen hinaus zu verdeutli-
chen. Die Initiative „Meine. Deine. Eine Welt“ fin-

det 2019 zum achten Mal statt. Dieses Jahr sind 32 Kommunen landes-
weit mit 370 Veranstaltungen aktiv. � (enz) 

Unterstützung des erfolgreichen Volleyballteams an der Mkalapa Secondary 
School im Masasi Distrikt durch den Partnerschaftsverein Marafiki wa 
Masasi e.V.� (enz) 

Aktionsstand zur „Woche des Sehens“: 
Enzkreis und Stadt Pforzheim beteiligen sich erstmals 
an der bundesweiten Aufklärungskampagne
„Nach vorne schauen“ ist das Thema der diesjährigen „Woche 
des Sehens“, die vom 8. bis 15. Oktober im gesamten Bundesge-
biet stattfinden wird. Auch im Enzkreis und der Stadt Pforzheim wird 
es auf Initiative der Beauftragten für die Belange von Menschen mit 
Behinderung des Enzkreises, Anne Marie Rouvière-Petruzzi, und des 
Pforzheimer Inklusionsbeauftragten Mohamed Zakzak am Freitag, 
11. Oktober und Samstag, 12. Oktober, jeweils von 10 bis 19 

Uhr in Zusammenarbeit mit der Bezirksgruppe Pforzheim/Enzkreis des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins einen Aktionsstand in 
der Schlössle-Galerie Pforzheim geben. Neben verschiedenen Mitmach-
Aktionen sowie Tipps zum respektvollen Umgang mit blinden und 
sehbehinderten Menschen können Interessierte anhand von Simulati-
onsbrillen selbst erfahren, wie blinde und sehbehinderte Menschen die 
Welt wahrnehmen.
Für Fragen stehen Anne Marie Rouvière-Petruzzi unter Telefon 07231 
308-9692 oder per E-Mail  an anne.marie.rouviere.petruzzi@enzkreis.de 
und Mohamed Zakzak (07231 39-2212, inklusion@stadt-pforzheim.de) 
gerne zur Verfügung. 
Getragen wird die Woche des Sehens von der Christoffel-Blindenmissi-
on, dem Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverband, dem Berufs-
verband der Augenärzte, dem Deutschen Komitee zur Verhütung von 
Blindheit, der Deutschen Ophthalmologischen Gesellschaft, dem Deut-
schen Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium und Beruf so-
wie der PRO RETINA. Unterstützt wird sie zudem von der Aktion Mensch 
und von ZEISS.� (enz) 

Am 12. Oktober im Hof der Ludwig-Uhland-Schule: 
Zweiter Streuobstmarkt beim Mostfest  
der Birkenfelder „Hogebiere“ 
Alte Apfelsorten sind unter Kennern sehr beliebt. Diese Erfahrung mach-
ten auch die Organisatoren des ersten Streuobstmarktes in Birkenfeld 
im vergangenen Jahr, denn die angebotenen Früchte waren bereits nach 
kurzer Zeit ausverkauft. Motivation genug für eine Neuauflage: Am 
Samstag, 12. Oktober, werden von 12 bis 16 Uhr wieder im Rah-
men des Mostfestes der Narrenzunft Birkenfelder „Hogbiere“ Früchte 
und andere Produkte von Streuobstwiesen im Hof der Ludwig-Uhland-
Schule angeboten. Insbesondere alte Apfel- und Birnensorten, die kaum 
auf Märkten erhältlich sind, können hier probiert und gekauft werden. 
Ergänzt wird das Angebot durch Quitten, Walnüsse, Obstsäfte, Seccos, 
Brände und Marmeladen aus Streuobstfrüchten sowie durch Honig, Ge-
treideprodukte und Wurst. Für Kinder wird mit der historischen Most-
presse laufend frischer Apfelsaft gepresst. Außerdem informiert eine 
große Obstsortenausstellung die Besucher und die Narrenzunft „Bir-
kenfelder Hogebiere“ sorgt für die Bewirtung und Unterhaltung. 
Einen Wermutstropfen gibt es jedoch: Die Anbieter rechnen damit, 
dass die Nachfrage nach Äpfeln, Birnen und Quitten aus Streuobstwie-
sen in diesem Jahr noch größer sein wird, denn das Angebot ist we-
gen des schwachen Fruchtbehanges leider nicht üppig. Wer also seine 
Wunschsorte erwerben möchte, sollte frühzeitig vorbeischauen. � (enz) 

Erneut mit einem großen Andrang rechnen die Organisatoren des 
zweiten Birkenfelder Streuobstmarktes, der am 12. Oktober im Hof der  
Ludwig-Uhland-Schule veranstaltet wird. � (enz) 

Zwischen Forstwirtschaft und Naturschutz: 
Forstamt lädt zu Waldspaziergang am 12. Oktober
Zu einem Spaziergang mit dem Förster durch den Wald zwischen Mühla-
cker und Ötisheim lädt das Forstamt Interessierte am Samstag, 12. 
Oktober. Im Zentrum des etwa dreistündigen geführten Rundgangs 
stehen Einblicke in das scheinbar ruhige Leben eines Baumes und die 
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Frage, ob Forstwirtschaft und Naturschutz vereinbar sind. Im Anschluss 
kann an einer Waldhütte noch gegrillt und weiter diskutiert werden. 
Thematisieren wollen die Forstfachleute unter anderem die Einflüsse 
des Menschen auf den Wald und unsere Verantwortung gegenüber 
diesem Lebensraum. Dabei werden auch die Thesen von Förster Peter 
Wohlleben angesprochen, der mit seinen Veröffentlichungen teilweise 
stark polarisiert. 
Start ist um 9:30 Uhr am Wanderparkplatz an der alten Erddeponie zwi-
schen Lienzingen und Mühlacker. Die Teilnahme ist kostenfrei, allerdings 
ist eine Anmeldung per E-Mail an Forstamt@Enzkreis.de erforderlich. 
Kurzentschlossene können auch ohne Anmeldung teilnehmen. Bei weni-
ger als zehn Anmeldungen findet das Programm nicht statt. � (enz) 

Gerade im Herbst haben Waldspaziergänge ihren ganz besonderes Reiz.
� (enz) 

Monatlicher Austauschabend für Bäuerinnen  
startet am 14. Oktober –  
Thema ist Biodiversität und Landwirtschaft 
Ab Oktober lädt das Landwirtschaftsamt einmal im Monat zu einem ge-
meinsamen Abend für Bäuerinnen und Frauen, die in der Landwirtschaft 
tätig sind. Den Auftakt bildet am 14. Oktober um 20:15 Uhr das 
gesellschaftlich bedeutende Thema „Biodiversität und Landwirtschaft“. 
Beate Leidig, erfahrene Biodiversitätsberaterin, und Landwirt Andreas 
Bertsch analysieren die Rollen der Beteiligten. Anhand von vielfältigen 
Beispielen werden umsetzbare Möglichkeiten für den Erhalt und zur 
Förderung der Artenvielfalt herausgearbeitet. Auch die ökonomischen 
Aspekte und die Bewertung gegenüber der Öffentlichkeit kommen zur 
Sprache. 
Um eine Anmeldung wird gebeten unter Telefon 07231 308-1800 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de.� (enz)

Radeln für den Klimaschutz: 
Preisverleihung der 2. Runde STADTRADELN 
Dieser Tage ehrte der Enzkreis die Gewinnerinnen und Gewinner des in-
ternationalen Wettbewerbs STADTRADELN, die sich über Preise in Höhe 
von insgesamt rund 1.000 Euro freuen konnten. 
Nach 21 Tagen auf dem Sattel endete am 25. Juli das diesjährige STADT-
RADELN. Vom 5. bis zum 25. Juli konnten alle für das Klima in die Pe-
dale treten und fleißig Kilometer sammeln. Das hervorragende Ergebnis 
dieser drei Wochen: Die 52 angetretenen Teams aus dem Enzkreis mit 
539 aktiven Radlerinnen und Radlern legten eine Strecke von insge-
samt 112.702 Kilometern zurück. So konnten 16 Tonnen Kohlendioxid 
eingespart werden. In diesem Jahr beteiligten sich deutschlandweit 
über 400.000 Menschen an der Kampagne, zusammen legten sie eine 
Strecke von über 76.000.000 Kilometer zurück. „Ziel der Aktion ist es, 
für eine vermehrte Nutzung des Rades im Alltag zu werben. Gerade 
auf kurzen Wegen unter fünf Kilometern ist man mit dem Rad sogar 
schneller als mit dem Auto und das auch noch ohne Parkplatzsorgen“, 
erläutert Lisa Andes von der Stabsstelle Klimaschutz beim Landratsamt 
Enzkreis.
Bei der diesjährigen Preisverleihung und Siegerehrung ausgezeichnet 
wurde als aktivster Radler mit 1.574 zurückgelegten Kilometern Detlev 
Grindel aus dem Team Rennradtreff Kieselbronn. Den 2. Platz belegte 
mit 1.258 Kilometern Daniel Seyfried aus dem offenen Team Enzkreis, 
den 3. Platz Rudi Theilmann mit 1.140 Kilometern, ebenfalls Angehö-
riger des Teams Rennradtreff Kieselbronn. Das aktivste Team mit den 
durchschnittlich pro Teilnehmer meisten Kilometern stellten mit je 850 

Kilometern Hanna Hintze und Angelika Schleider vom Team Comenius-
Schule Königsbach. Beste Schulklasse waren, wie bereits im Vorjahr, die 
Bergschul-Biker von der Bergschule Singen unter Leitung von Lehrer  
Michael Krüger mit insgesamt gefahrenen 2.465 Kilometern. 
Außerdem gab es nach dem Motto „Jeder Weg zählt“ noch Sonder-
preise für drei im Losverfahren ermittelte Teilnehmer. Landratsvize und 
Klimaschutzdezernent Wolfgang Herz war sichtlich zufrieden mit dem 
tollen Ergebnis: „Jeder noch so kleine Beitrag bringt uns unserem Ziel 
einer umweltfreundlichen und nachhaltigen Mobilität näher. Die Radler 
haben zusammen die Erde fast dreimal umrundet.“ 
Die Gewinner konnten sich über Gutscheine bei hiesigen Fahrradge-
schäften, über Enzkreis-Genusskisten mit regionalen und fair gehan-
delten Produkten, dekorative und nachhaltige Solarlaternen sowie 
Gutscheine für eine Pedal-Go-Kart-Tour freuen. Die Preisverleihung war 
eingebettet in den Energie- und Nachhaltigkeitstag im Landratsamt 
Enzkreis, der jährlich im Rahmen der landesweiten Energiewendetage 
stattfindet. 

(von links nach rechts): Der Erste Landesbeamte und Klimaschutzde-
zernent Wolfgang Herz gratuliert zusammen mit Lisa Andes von der 
Stabsstelle Klimaschutz (rechts) der Rektorin und der Konrektorin der 
Comeniusschule in Königsbach-Stein, Angelika Schleider (Zweite von 
rechts) und Hanna Hintze (links) zu ihrer tollen Leistung.

Gruppenbild mit Vertretern des Landratsamts: Beste Schulklasse waren 
wieder die Bergschul-Biker von der Bergschule Singen mit insgesamt ge-
fahrenen 2.465 Kilometern. 

So sehen Sieger aus: Detlev Grindel vom Team „Rennradtreff Kieselbronn“ 
war mit 1.574 zurückgelegten Kilometern aktivster Radler.� (enz)
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■ �Den „Enzkreis erleben“ mit Zwiebelkuchen und 
„Neuem Wein“ am Sonntag, 6. Oktober

Wer den Herbst von seiner schönsten Seite genießen möchte, ist am 
Sonntag, 6. Oktober, in den Weinbergen am Panoramaweg unter 
den Pappeln in Keltern-Dietlingen goldrichtig: Dort lädt das Weingut 
Rüdiger ab 11 Uhr zu Zwiebelkuchen und „Neuem Wein“ ein. Weite-
re Informationen gibt es direkt beim Weingut unter Telefon 0157 779 
23536 oder per E-Mail an info@ruedigers-weinwelt.de.

Am 12. und 13. Oktober: 
■ Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“  
bietet zahlreiche Highlights
Wer für Sonntag, 13. Oktober, noch eine interessante Aktivität 
sucht, kann beim Veranstaltungskalender „Enkreis erleben“ aus drei 
Angeboten auswählen:  
Zu einem unterhaltsamen Oktoberfestbrunch lädt „Spatzabrettle“, die 
Kulturbühne der Gemeinde Illingen, um 10 Uhr in die Festhalle Illin-
gen-Schützingen ein. Mit Schlager-Power und urigem Kabarett sorgen 
Sabine Schief und das Gaudi-Duo Volle Patrone bei einem zünftigen 
Frühstück im wahrsten Sinne des Wortes für köstliche Unterhaltung. Der 
Eintritt beträgt 20 Euro. Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeinde 
Illingen, dem Reisecenter Mühlacker und dem Kartenbüro Schmuckwel-
ten Pforzheim. Für weitere Infos steht Bernd Huber von HUBER Veran-
staltung + Catering Illingen unter Telefon 07043 5775 oder per E-Mail 
an info@veranstaltung-huber.de gerne zur Verfügung.
Wer dagegen an diesem Sonntag sein Essen lieber selbst suchen und 
zubereiten möchte, der kann sich der Naturparkführerin und Pilzsach-
verständigen Ilse Schopper anschließen. Sie startet um 11 Uhr bei der 
Kelter in Freudenstein zu einer Exkursion um Interessierten, gerne auch 
Familien mit Kindern, die Unterschiede zwischen essbaren Pilzen und 
ihren giftigen Doppelgängern aufzuzeigen. Anschließend werden die 
gesammelten Pilze zubereitet und verkostet, dazu gibt es Wein oder Saft 
von den  Weingärtnern Freudenstein-Hohenklingen. Die Gebühr für die 
geführte Wanderung, die Zubereitung der Pilze und ein Getränk beträgt 
16 Euro. Anmeldungen nimmt Dieter Epple unter Telefon 07043 8648 
oder per E-Mail an verkauf@wg-fh.de gerne entgegen. 
Und auch der Obst- und Gartenbau-Kreisverband Enzkreis/Pforzheim 
veranstaltet an diesem Tag von 11 bis 17 Uhr seinen traditionellen 
Obsttag im Ewald-Steinle-Haus im Wildpark Pforzheim. Zahlreiche regi-
onale und krankheitsresistente Apfel- und Birnensorten sowie verschie-
dene Wintergemüsearten werden dort ausgestellt sein. Kompetente 
Sortenkenner bestimmen zudem ihre Obstsorten vor Ort und informie-
ren zu richtigem Anbau und Pflege. Außerdem können Besucher bei der 
Apfelverköstigung den Geschmack von frischem regionalem Obst ken-
nenlernen und Kinder dürfen unter fachlicher Anleitung beim Apfelsaft-
pressen mithelfen. In Zusammenarbeit mit dem Forum Ernährung und 
Hauswirtschaft im Landwirtschaftsamt des Enzkreises gibt es zudem 
Informationen zu Wintergemüse, vor allem zu unbekannteren Sorten. 
Der Eintritt ist frei. Für weitere Informationen steht Karen Prem vom 
Kreisverband unter Telefon 07231 67466  oder per E-Mail an kontakt@
kogv-enzkreispforzheim.de gerne zur Verfügung. 
Die Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem Landwirt-
schaftsamt zusammengestellt wurden. Sie bieten bis Anfang Dezember 
ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Um-
welt-Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, 

um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enz-
kreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in 
einem Programmheft, das im Landratsamt und 
in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden 
ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enz-

kreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.� (enz)

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Netzwerkmesse für Frauen – so geht’s 
Informationsvormittag zum Netzwerken!
Am Mittwoch, dem 09. Oktober 2019 findet von 9.00 bis 12.00 
Uhr im Studio der Sparkasse Pforzheim-Calw, Westliche 68 in Pforzheim 

eine Netzwerkmesse für Frauen statt. Netzwerke pflegen, deren Nut-
zen erkennen und davon profitieren“, sind nur einige der Gründe, die 
Netzwerkmesse für Frauen der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim 
zu besuchen“, sagt die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit, Stefanie Matthes-Baum. Sie freut sich, 
den Vormittag mit viel Input für Frauen, gemeinsam mit ihrem Kollegen  
Patrick Richter, Teamleiter der Integrationsberatung, anbieten zu 
können.Angesprochen sind Frauen, die aufgrund unterschiedlichs-
ter Hemmnisse nur schwer auf dem Arbeitsmarkt Fuß fassen können. 
Durch familiäre Verpflichtungen, besondere persönliche Verhältnisse, 
eine sehr lange Familienphase oder Qualifizierungsdefizite scheitern 
viele Frauen am beruflichen Neustart. Genau diese Zielgruppe erhält 
bei der „Netzwerkmesse für Frauen – so geht’s“ eine Plattform, die den 
niederschwelligen Zugang zu den zuständigen regionalen Institutionen 
und Trägern.
Ein Vortrag von Dr. Ana Kugli stimmt die Besucherinnen auf den Vormit-
tag ein. Nach der anschließenden Vorstellung der teilnehmenden Netz-
werkpartnerinnen und Netzwerkpartner bleibt noch genügend Zeit, um 
untereinander und mit den Netzwerkpartnerinnen und Netzwerkpart-
nern ins Gespräch zu kommen. Eingeladen sind alle Frauen, die beruflich 
neu durchstarten wollen und hierzu Beratungsbedarf haben. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
Das DemenzZentrum Keltern lädt zum Vortrag ein:
Mo 7. Oktober 2019, 18 Uhr
DemenzZentrum Keltern, Bachstr. 32, Dietlingen
Selbstbestimmung und Würde – auch bei Demenz
Manuela Sochiera, Gerontologin, Verfahrenspflegerin, Berufsbetreuerin
Das Verständnis für Menschen mit Demenz in unserer Gesellschaft 
ist größer geworden. Auch Selbstbestimmungsrechte wurden gesetz-
lich verankert. Dennoch stehen Menschen mit Demenz in der Gefahr 
Eigenständigkeit zu verlieren – nicht zuletzt aus Sorge Dritter. Inhalt 
des Abends wird sein, wie im Spannungsfeld von Selbständigkeit und 
Abhängigkeit ein würdevolles Leben möglich sein kann. Dazu gehören 
auch die Themen selbstbestimmte Pflege und Betreuung, Patienten-
verfügung/Patientenrechte, Vollmacht und rechtliche Betreuung. Ein 
Vortrag für Betroffene, Angehörige, fachlich und ehrenamtlich Tätige 
und Interessierte. Eintritt frei, ohne Anmeldung. Weitere Infos unter 
07236/130508.

Ein Projekt des DemenzZentrums Keltern, des Schwarzwald-
vereines Bezirk Schwarzwaldpforte, der Suchhunde Pforz-
heim und der Naturfreunde Dietlingen:
Lust am Wandern, leichte Touren im Westlichen Enzkreis:
Goldener Oktober in den Weinbergen von Keltern
Am Freitag, den 11. Oktober 2019 Treff: Dorfplatz Dietlin-
gen 10:20 Uhr. Diese Herbsttour führt uns zuerst an die Kelter von 
Dietlingen, dann geht es mit mit einem leichten Berganstieg in die Re-
ben. Durch die Weinberge wandern wir nach Ellmendingen. Hier kön-
nen wir bei schönem Wetter die Fernsicht genießen und ein paar nicht 
gelesene Trauben kosten. In Ellmendingen angekommen, geht es vorbei 
an der Kelter zum Gasthaus Löwen. Hier werden wir zum Mittagessen 
erwartet. Der Rückweg ist über das Schulzentrum vorgesehen. Unsere 
Wanderführer ist Werner Kölle von den Naturfreunden, Dietlingen. Han-
dicaps, wie sie - nicht nur - im Alter auftreten, z.B. eine Sehschwäche 
oder Gedächtniseinschränkungen sind kein Hinderungsgrund! Gäste 
sind sehr herzlich willkommen. Mit Anmeldung: 07236/130508.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am 
Donnerstag, 10. Oktober 2019, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 
13.20 – 15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) 
statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich! Bitte telefonisch 
unter der Nummer 07231/9314-20 oder über das Internet:
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www.deutsche-rentenversicherung-bw.de → Service → online Dienste - 
→ Termine vereinbaren → Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterlagen 
und den Personalausweis mitzunehmen.

112 neue Azubis und Studierende bei der DRV Baden-Württemberg
Gute Chancen nach der Ausbildung
112 junge Leute haben im September ihre Ausbildung bei der Deutschen
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg begonnen - davon 46 
angehende Sozialversicherungsfachangestellte oder Kaufleute für Bü-
romanagement und 66 Studierende im Fach Rentenversicherung oder 
Wirtschaftsinformatik. »Unser Bedarf an qualifizierten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern wächst aufgrund des demografischen Wandels«, 
erklärt Volkart Steiner, Geschäftsführer der DRV Baden-Württemberg. 
»Mit Herzblut und großem Engagement widmen wir uns schon seit 
vielen Jahren unserem Nachwuchs.« Die Auszubildenden und Studie-
renden profitierten von einer Ausbildung, bei der Praxis und Theorie 
Hand in Hand gehen und von den guten Sozialleistungen eines großen 
Arbeitgebers im öffentlichen Dienst und nicht zuletzt von sehr guten 
Übernahmechancen nach der Ausbildung. Derzeit sind über 300 Auszu-
bildende bei der DRV Baden-Württemberg beschäftigt. Wer mehr über 
die Ausbildung bei der DRV wissen möchte oder mit dem Gedanken 
spielt, sich um einen Ausbildungs- oder Studienplatz zu bewerben, fin-
det weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf 
Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte unter »Kluge 
Köpfe für die Rente« regelmäßig über den Ablauf ihrer Ausbildung und 
ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

Sterneninsel 
Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis

Wittelsbacherstr. 18 · 75177 Pforzheim · Tel. 0 72 31/ 8 00 10 08
mail@sterneninsel.com · www.sterneninsel.com

Die Kinder und Jugend Hospizarbeit braucht weitere 
ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen!
Wenn Sie uns mit einem Ehrenamt unterstützen möchten oder jeman-
den kennen, der sich dafür interessiert: Wir werden wieder zur ambu-
lanten Kinder- und Jugend-Hospizbegleitung qualifizieren. Für genaue 
Information und Anmeldung finden in der Sterneninsel zwei Infoabende 
statt, zu denen jede/r herzlich eingeladen ist, auch um Näheres über 
unsere Arbeit zu erfahren. Die Termine sind: 
Am Mittwoch den 16. Oktober oder am Dienstag den 29. Ok-
tober 2019 jeweils um 19:30 Uhr.
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!
Das Team der Sterneninsel e.V.

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Ein Kursangebot der Beratungsstellen für Kinder, Jugendli-
che und deren Familien aus Pforzheim und der Beratungs-
stelle für Eltern Kinder und Jugendliche Pforzheim/Enzkreis.
Thema: 
„Umgang mit respektlosen und aggressiven Kindern 
und Jugendlichen bis 16 Jahren“.
Dieses Angebot richtet sich an Erzieher/innen, Mitarbeiter/innen 
in der Kernzeitbetreuung, Lehrer/innen und andere päda-
gogische Fachkräfte. Der Kurs findet an 3 Terminen statt, an denen 
Strategien im Umgang mit respektlosen und aggressiven Kindern und 
Jugendlichen gemeinsam erarbeitet werden.
Leitung: Ulrich Hähner, Dipl. Psychologe und Monika Winkler-Kolb, 
Dipl. Sozialarbeiterin (FH)
Termin: 3 Treffen, Mittwoch, 16.10., 30.10. und 13.11.2019
jeweils 17:30 – 19:00 Uhr
Ort: Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und deren Familien
aus Pforzheim, Baumgäßchen 3, 75172 Pforzheim
Kosten: für 3 Treffen 40,- Euro.
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-281700 oder
per E-Mail an info@beratung-pf.de
Anmeldeschluss ist der 09.10.2019.

Ein Gruppenangebot der beiden Beratungsstellen für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien aus Pforzheim und der Be-
ratungsstelle für Eltern Kinder und Jugendliche Pforzheim/
Enzkreis.
Elterngruppe: 
„Umgang mit respektlosen und aggressiven Kindern 
und Jugendlichen“
Viele Kinder verhalten sich respektlos und aggressiv gegenüber Müttern 
und Vätern. Viele bedrohen Eltern oder versuchen sie zu erpressen. El-
tern fühlen sich oft hilflos. Manche werden wütend und schlagen selbst 
zu. Das ist keine Lösung. Eltern wollen ihren Kindern ein Vorbild sein. 
In der Gruppe werden Erfahrungen gesammelt, wie man sich in solchen 
Situationen verhalten kann. Diese Kinder und Jugendlichen brauchen 
klare Grenzen. Wir werden deutlich machen, wie Eltern damit umgehen 
können.
Leitung: Ulrich Hähner, Dipl. Psychologe und Monika Winkler-Kolb, 
Dipl. Sozialarbeiterin (FH)
Termin: 3 Treffen, Mittwoch, 23.10.2019. 06.11.2019 und 27.11.2019 
jeweils 18:30 bis 20:00 Uhr.
Ort: Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und deren Fami-
lien aus Pforzheim, Baumgäßchen 3, 75172 Pforzheim
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-28170-0 oder
per E-Mail an info@beratung-pf.de
Anmeldeschluss ist 16.10.2019. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

In folgenden Kursen können wir noch Teilnehmer aufnehmen:

Acrylmalerei – Brigitte Bacher
Beginn: Mittwoch, 09.10.2019
4 Termine, Mi., 18:00 – 20:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 301
Gebühr 56,00 €; inkl. Material� Kursnummer 7503 K
Dieser Kurs ist für Anfänger geeignet und kann bei Interesse verlängert 
werden. Bitte mitbringen: Bleistift, 3 Flachpinsel in verschiedenen Grö-
ßen, ein feiner spitzer Pinsel, Wassergefäß, Lappen, Pappteller zum Mi-
schen der Farben, kleine bespannte Bildrahmen; die Acrylfarben werden 
von der Dozentin mitgebracht; Gebühr inkl. Material.
Shinrin Yoku – Waldbaden – Sabine Schweickert
Heilsames Bewegen in der Natur
Freitag, 19.10.2019, 14:00 – 17:00 Uhr
Treffpunkt: Pavillon an der Deponie am Berg, Gräfenhausen
Gebühr 18,00 €; inkl. 2,00 € Lebensmittelkosten�Kursnummer 7504 K
Unsere Natur und insbesondere der Wald sind für den Menschen schon 
immer eine Oase der Ruhe und Entspannung. Man fühlt sich nach einem 
Aufenthalt im Wald u. a. durch das Einatmen der ätherischen Öle der 
Pflanzen, insbesondere der Nadelbäume, wie frisch gebadet. Studien in 
Japan konnten nachweisen, dass sich das Waldbaden positiv auf unsere 
Gesundheit auswirken kann. Es soll den Blutdruck senken, den Puls re-
gulieren, Stresshormone reduzieren und unser Immunsystem stärken. In 
Japan gilt Waldbaden sogar als Medizin. Auf unserem entspannenden 
Spaziergang entlang des Wald- und Wiesenrands spüren wir diesen Düf-
ten nach, machen zusätzlich kleine Atem- und Entspannungsübungen 
und genießen zum Abschluss eine kleine, feine Süßigkeit von der Tanne.
Bitte mitbringen: Bequeme, wetterfeste Kleidung und Getränk.
Achtsamskeitstraining – Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Donnerstag, 10.10.2019, 10 Termine, Do., 18:00 – 19:30 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 1 und 2
Gebühr 81,00 € � Kursnummer 7506
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, kleine Decke
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In folgenden Pilateskursen haben wir eine neue Dozentin 
und einen geänderten Beginn:
Pilates am Vormittag – Frau Lersch
für Fortgeschrittene
Beginn: Freitag, 18.10.2019
9 Termine, Fr., 08:00 – 09:00 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 1 und 2
Gebühr 39,00 E �  Kursnummer 7519
Pilates am Vormittag – Frau Lersch
für Fortgeschrittene
Beginn: Freitag 18.10.19
9 Termine, Fr., 09:10 – 10:10 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 1 und 2
Gebühr 39,00 E� Kursnummer 7520
Außergewöhnliche Essige, Öle und Salze für die Festtage 
selbst hergestellt – Sabine Schweickert
Mittwoch, 23.10.2019, 18:00 – 21:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 27,00 €; inkl. 8,00 € Lebensmittelkosten�Kursnummer 7521 K
Ein Wildkräuter- oder Tannenspitzensalz beinhaltet stark würzige Aro-
men nach Wald und Wiese und verleiht sämtlichen Speisen einen inte-
ressanten und ungewöhnlichen Geschmack. Auch ein Kapuziner- oder 
Rosenessig verzaubert manches Gericht und ist zudem gesundheitlich 
sehr wertvoll. Dazu harmonieren ein Rosmarin- und Lavendelöl, die be-
sonders gut in der mediterranen Küche zur Geltung kommen. Für süße 
Speisen eignen sich ganz hervorragend ein Zitronen- und ein Minze-
zucker. Bitte mitbringen: Spül-Geschirrtuch, Schürze, Schreibzeug, kl. 
Getränk; kleine Gläser und Flaschen können mitgebracht oder bei der 
Kursleiterin erworben werden.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an.

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch – Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.� (Psalm 145,15)
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 09.10.2019 nicht besetzt.
Vom 07. – 11. Oktober 2019 übernimmt die Kasualvertretung
Pfarrer Friedrich, Evangelische Matthäuskirche Pforzheim 
(07231/442424).

Freitag, 4. Oktober 
  9.00 Uhr	 	 Krabbelgruppe im DiBo
13.00 Uhr		 Abfahrt am Kirchplatz zum Maultaschenmachen 
		  im DiBo
17.00 Uhr		 Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse 
Samstag, 5. Oktober
11.00 – 13.00 Uhr	 Abgabe der Erntedankgaben 
		  für den Erntedankaltar in der Evangelischen Kirche. 
		  Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Sonntag, 6. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis, 
		  ERNTEDANKFEST
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Dengler)
10.00 Uhr		 Erntedankfestgottesdienst in der Evangelischen
		  Kirche (Pfr. Wannenwetsch/Pfr. Dengler), musikalisch
		  umrahmt vom Sängerbund und das Sängerquartett, 
		  - siehe redaktioneller Teil -
		  GEMEINDEFEST
Ab 11.15 Uhr	 Mittagessen mit selbstgemachten Maultaschen, 
		  Saiten, Zwiebelkuchen und Gemüsequiche
		  Anschließend Kaffee und Kuchen und Butterbrezeln
Dienstag, 8. Oktober
14.30 Uhr		 Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.45 Uhr		 Instrumentalkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr		 Ökumenischer Kirchenchor 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 9. Oktober
		  KEIN Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 10. Oktober
15.00 Uhr		 Seniorennachmittag ”Ein besonderes Geschenk
		  - vom Wein in der Bibel” 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus
		  - siehe redaktioneller Teil -
17.00 Uhr		 Mädchenjungschar ab 5. Klasse 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag. 11. Oktober 
  9.00 Uhr	 	 Krabbelgruppe im DiBo
17.00 Uhr		 Gemischte Jungschar 1. –  6. Klasse 
Samstag, 12. Oktober
13.00 Uhr		 Trauung von Timo und Jessica Westermann 
		  geb. Bartlau
19.00		  biGmac Jungendgottesdienst
Sonntag, 13. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
  9.45 Uhr		 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
10.00 Uhr		 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
		  (Pfr. Dengler)
11.30 Uhr		 Taufgottesdienst mit Taufe von Lena Klinger, 
		  Lea Mayer und Mike Morlock 
		  in der Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)

Maultaschenmachen am Freitag, 4. Oktober im DiBo
Die Helfer beim Maultaschenmachen treffen sich um 13.00 Uhr am 
Kirchplatz. Sie können dann mit dem Kirchenbus rausfahren ins DiBo.

Erntedank- und Gemeindefest am 6. Oktober
Am 6. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche mit einem großen Festgottesdienst das Erntedank- und Ge-
meindefest. Der Gottesdienst wird durch den Sängerbund und das 
Sängerquartett mitgestaltet. Zum Mittagessen gibt es selbstgemachte 
Maultaschen, Saiten, Zwiebelkuchen und Gemüsequiche im Martin-Lu-
ther-Gemeindehaus. Außerdem Butterbrezeln sowie Kaffee und Kuchen. 
Ganz herzliche Einladung dazu! 
Wenn Sie Gaben für die Gestaltung des Erntedankaltars abge-
ben möchten, können Sie dies gerne am Samstag, 5. Oktober von 
11.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der Evangelischen Kirche tun. Wir freuen 
uns über alles, was Sie geben können!

Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung zu unserer Veranstaltung am 10. Oktober 2019 um 
15.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus. ”Ein besonderes 

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 							       Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 		  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  		  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Mo., Di., Do.:		  8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.:			   8.00 – 13.00 Uhr        Mi.: geschlossen
Diakonat  							      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  						      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 				    Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak				   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä				    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  				    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  				    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de
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